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Angebote der Hochschulen für 
Geflüchtete

• Psychologische Angebote, z.B. Trauma-Arbeit 

• Wissenschaftl. Seminare zum Thema Flucht 
(Soziologie, Psychologie, Wirtschaft…)

• Fortbildungen für (angehende) LehrerInnen in 
DaF und interkulturellen Themen

• Rechtsberatung (Law Clinic)

• Bibliotheksnutzung

• …..



Angebote der Hochschulen für Geflüchtete mit 
Studienwunsch

• Beratung zum Studium (ZSB/IO)
• Gasthörerstudium (kostenlos, mit und ohne LP)
• Sprachkurse
• Mentoringprogramme
• Tandems
• Öffnung studentischer Angebote: Hochschulsport, 

Theatergruppen (unterschiedl. Sprachen), Uni-
Chor etc.

• Spezielle Fachkurse (Mathe, Chemie…)
• Begegnungs-Cafe‘s
• „Nachbarschaftshilfen“ Studentenwohnheim –

Flüchtlingseinrichtung
• Stipendienprogramme
• ….
• https://www.hrk.de/themen/internationales/inter

nationale-studierende/fluechtlinge/



Zahlen

Entwicklung der monatlichen Asylantragszahlen ab Januar 2016
sowie Vorjahreswerte zum Vergleich

• 2015 Gesamt: 476.649 Erstanträge
• Juli 2015: 34.384 Erstanträge

• Juli 2016 wurden 72.984 Erstanträge (=  Verdoppelung des Monatswertes 
+112,3 %)

• Januar bis Juli 2016: 479.620 Anträge 
– Syrien mit 196.028 Erstanträgen, im Vorjahr mit 42.100 Erstanträgen auf Rang 

1 (+365,6 %).
– Afghanistan mit 79.442 Erstanträgen, im Vorjahr Rang 6 mit 10.191 

Erstanträgen (+679,5 %).
– Irak mit 66.143 Erstanträgen im Vorjahr Rang 5 mit 10.501 Erstanträgen 

(+529,9 %).



Alter und Bildungsstand

• 18 bis 25 Jahre: 24% (m 76,8% w 23,2%)

• 25 bis 30 Jahre: 14% (m 71,7% w28,3%)

• 30 bis 35 Jahre: 9%   (m 66,9% w 33,1%)

→  47%: klassisches Alter der Berufsorientierung oder 
des Berufseinstiegs

• 46% Gymnasium und/oder Hochschule

• 30% keine/Grundschule

• 30% mittlerer Bildungsstand



Was bedeutet dies für die (Aus-) 
Bildungslandschaft in Deutschland? 

Was passiert in den Hochschulen? 

Was bedeutet dies für die ZSBen?




















